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Der chinesische Außenminister Wang Yi und der indische nationale Sicherheitsberater Ajit Doval haben am Montag bei einem
Treffen in Peking über die Verbesserung ihrer bilateralen Beziehungen gesprochen.

Partner, nicht Rivalen: Die Beamten besprachen, wie die sich festigenden Beziehungen zwischen China und Indien als
„Partner, nicht als Rivalen“ aufrechterhalten werden können, mit besonderem Augenmerk auf die Erreichung von Frieden und
Sicherheit an der gemeinsamen Grenze.

Vor dem Hintergrund des jüngsten Konflikts zwischen Indien und Pakistan wegen terroristischer Gewalt war ein weiterer
zentraler Punkt der Diskussion die Notwendigkeit, „den Terrorismus in all seinen Formen und Manifestationen zu bekämpfen“.

Freundlicher: Die Beziehungen zwischen Indien, China und Russland haben sich in den letzten Jahren deutlich verbessert,
auch wenn sich die westlichen Länder wegen des Krieges gegen die Ukraine von Russland distanzieren wollen.

Indien und China haben sich darauf geeinigt, direkte Passagierflüge wieder aufzunehmen, nachdem sie fünf Jahre lang
wegen der covid-19-Pandemie und den Grenzkonflikten im Januar eingefroren waren.
Indien hat im Februar einen Vertrag mit Russland über den Kauf von Anti-Schiffs-Marschflugkörpern unterzeichnet.
Indien kauft Rekordmengen an russischem Öl, wie Bloomberg im Mai berichtete.
Russische, chinesische und indische Regierungsvertreter haben in den letzten Monaten zahlreiche diplomatische
Besuche abgestattet.

Prophezeite Allianz: Seit mehr als zwei Jahrzehnten erklärt die Posaune biblische Prophezeiungen darüber, wie China,
Russland und Indien die Grundlage für ein riesiges asiatisches Bündnis mit 200 Millionen Soldaten bilden werden. Diese
Allianz wird Nationen auf der ganzen Welt bedrohen.

Um diese Prophezeiungen zu verstehen, lesen Sie Russland und China in der Prophezeiung.
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